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LV SVVorgang: Kohlendioxid in der Ausatemluft
Beschreibung: Man befüllt zwei Waschflaschen etwa zu einem Drittel mit Kalkwasser und verbindet sie mittels
Schlauchstücken über ein gläsernes T-Stück so, dass die Einatemluft durch die eine und die Ausatemluft durch die
andere Waschflasche geleitet wird. Über ein längeres Schlauchstück wird in das T-Stück hinein ein- und ausgeatmet.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

andere Stoffe:
Kalkwasser, Kohlendioxid, Calciumcarbonat

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: Experiment mit beherrschbaren Risiken, bedeutsam für die
Erkenntnisgewinnung

Besondere Sicherheitshinweise:
Nicht stoßweise, sondern langsam ein- und ausatmen! Kalkwasser darf nicht in den Mund gelangen!

Maßnahmen / Gebote:
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